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Dienstag ven 2 .̂ NPt i l i83s

Aemtliche ^rrlautbarungen.
Z. 5o4. (')

K u n d m a c h u n g .
Vom Vcrwalnil'.göamte der Herrschaft

Iabl»nitz wird hicmit allgemein kund gemacht,
daß am 4. M a i d. I . , Vormittags uon <,)
bis l 2 Uhr, und Nachmittags von 2 l>»s 6
Uhr, die oersselgerungsweise Verpachtung der,
d<r Herrschaft Iablanitz gehörige»/ aus 176
Parzellen bestehenden Alpe, und der Garben-
oder Früchlcnzchcnt, dann Erdapfel' und
Weinzthent »n den Ortschaften Iablanitz,
W«b iza , Obersemon, Felstritz, l o p u l / , ^ z -

kr«»KlU2, 'IV'1-^xli^lK? und Ku^esli^u auf fünf
nacheinander folgende Jahre, nämlich ^ 0
»335, ,326, »8Z7, l6Z3 und »8)9 Sta t t
sinden werdc, wozu die Pachtluftigcn mit dem
Beisatze eingeladen werden, daß d>e Pachtbe-
dingnlsse tagllch in der Amtskanzlel des gefer?
tigten Verrvalcungsamtes eingesehen werden
können. Uebligcns wccden d»e Zehcntholdcn
aufgefordert, ihr gesetzliches Emstandsrcckt ent,
weder glclch be: der Versteigerung oder inner«
halb des gesetzlichen Prä'clusiuter^ns von sechs
Tagen nach demselben um so gewisser geltend
zu machcn, als späterhin darauf keine Rücksicht
mehr genommen/ sondern die Pachtübergabe
der Zehente an die bei der Licttatiou verblie-
benen Mcistbicter eingeleitet werden wird.

Verwaltungsamt der Henschafc Iablanitz
am i5 . Aprl l i t t )5 .

vermischte Verlautbarungen.
G d , c t.

Van dem Bezirksgericht« der HerMaft Reif-
nil wirb kiemit ai^euteln kund gemacht: Os in
ouf Unwchen des Jacob Mu^ufch und Iojevd
Pello ron Ämbruh, wegen »dne» ln Folge Ul-
ldetts, clllo. ,9. Juni ,6)4 lchulbi»jen 42 ft. (Z.
M . c ^<^" die executive Feilbietung der. dim A».
lon Pujchcl von Sodeifch'h gehörigen, der Heil-
scbafl Reifüiz, ^ud Urb.I' '"!. 9^^ d,«nsibal«n, auf
»l» ft. 40 l l . geschätzten K«nsche sammt Zugebör
bewilliget, und zur Bolnahm« oerselb«« »rei Hag.
sahblngen. und zwar: am »3. M^i. «,. Juni unö
,5. I u l ' l. I . , jeoeömal UM »n UH« Vormilla^K,
,n !'»<:<) Scoelschih mit cem Bcl.l'-'he an^?oldnet
lvoroen, 0ah, wenn odige Rea^läc bei der eisten
oder zneilkn Felldietun« nichl um oder üder ten
^chätzungsivellh au Mann üetlaHt wtlden l>)nn-

te, del dcr dritten auch unter demselben Hintange«
gtben, werden rrüldc. Die Licilatlonsdedingnisse
und toö SltäyUl'gkplolcccN sind hieramlö in d«n
gelrödnliö'en Ainikllunden eilizusehen.

Nezllcegtllchl Rellniz den 3. Avlil ibI5.

H. boo. (1) 3Ir< <j<zo.
<Z d i c t.

Bon dem Bezitl^erichte Reilniz wird hie»
mit aNgemein tund gemacht: Es fticn zur Elfov«
schun» des aNsäNigen Activ « und Passiostcindes
nach Ableben naä'stedender Pttjoncn, die ^agfaz.
lungen auf den 8. Mai l. I . Vormittags, nach
Fran« Ncval, Kaisäler von Kleinlaschih; auf den
U. 3 îai l. I . Vorn. - 2A?, nach Gelttoud Tscham«
pa von Gola; aul den 9. Mai l. I . Vormittags,
naä) Aancö wunder von Gukovzi auf ten 9. Mai
l. I . VormUtoOi, nach LucaS Om«lla, Scbmil»
uno Kaiscklcl rou Ral i tni , ; auf den i5. Mai l.
I.'Rormitlags. räch Valentin Noßan, Letcrel von
R/ifniz; auf?>«n »5. Mai l. ) . Vormittags, nach
Ursula Dtjat von Oltaviz; auf den »5. Mai l. I .
Vormittags, nach Maria KIun von Oltaviz; aus
ten 6. Mai I. I . Vornnttas,s. nach Maria her»
vaih von Vüche^dolf, in dieser Gelichtökanzlei be»
stimmt rrorden. Daher haben oNe Jene, welche
zu obigen Verlässen etrraö schuldtn oder bieran et«
wai zu fordern haben, an obbestimmten Tagen se
gewiß anzumelden, als widrigenS die Activ«Betlä«
üe im Rechtswege eingelrieben, die Veiläffe gehö«
ll« adgedantelt, und den betreffenden <Zlben ein-
geantrrortet werden würden.

Beiittsgelicht Reifniz d,n »5. April «Ü35.

ZV 5o?. (,) ^ ^"^ Nr. 26o^
E d i c t .

Von dem Bezirtsglnchte dls herzofithums
Gottscdee wild hiemtt besannt gemacht: Es seie
auf Ansuchen deS Johann Mitlitsch von Obelgiah,
in tie Amortifirung des vorgeblich in Beitust ge«
ralhcnen, von Andreas Mitlitsch ausqedenden, auf
Namen Johann M i l l iljch lautenden Schuldscheins,
660. oü iruak. i 3 . August »äo», pr. 400 ft. B.Z.
gewilligt worden.

Es werden demnach aNe Jene, welche auf
5iis<u Schuldschein aus rros immer für einem
Rcchtsglunde An'pluld ,u machen vermeinen/ auf-
gefordelt, idre Rechte dinnen einem Iohre, sechs
Wochen und drei Togen, so ge irih geltend zu ma-
chen, widrigenö e»ef<l Schuldschein füc tobt und
rvillungslos ««tlätt wccoen würde.

Ntzirlsüclich: Herzoglhum Gotlfchee am 20.
Jänner »655. ^ ^

^ " 5 ^ (.) ' Nr. 49^.
E d i c t .

Von ecln vclslnik!, l . s. Btl"t5s«llcht« ^/ll«
chelsteltcn zv «lau^urg «no hilmil belannl zs«
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wacht: E3 sei über Unsren der Frau Katda.
l»na, verwitwet gewesen,-« Ocobnusch, nun oer»
«htlichcen i^unbl, »n dle Einleitung ?er Amorlisi«
lung ües, oer i / lal iä, verwitwetön vauptmann.
dib zu ihrem H:njche,oen zum Zru^c^3l,u«e b«-
lassenen. ^nach adcr oom Johann B^xt. Haupt-
mann zu erheben gewesenen/ auf ocm zu Kla«n>
durg , «ud H^uS-^ l l . »55 a!l, i»7 neu, uno e>e
daM gehörigen 7̂ 6 Hictachalltheile, auü del vo>n
Johann Vapt. y^uptmann und testen (Zh»gal"
l inn Katharlna ausgestellten Hchulooblizatlen /
6l1<i. zü. M a i et ilU»!). 5. August »774 lntadu»
lircen 4 oja (iapitalsfoioerung oer (^eocg YHlipl.
Mann'schen Verlahmasse pr. g65 ft. T> W . ge.
Wliliget worden. Os haben sonach alle Fene, wel-
che auf d̂ e a.eoachle Iorberung Anspcüche zu ma>
lden aedenten, solche dinnen einem Jahre, lechs
kochen und drci Tagen, so g?w«y alliier anzl.»
dringen und standhaft darzuthun, lriorigenö tiesel.-
ben nach Veilauf dl,ser Fc'st nicht mchr gehüil,
und oie Schuloobligalwn alS erloschen el t lä l l svel«
den rrürLe.

BereinteK k. t . Vel i i tsg cicht Michelstelte»
zu Krainbura am »a. Mälz iü3ä.

3- 5uü. (,) Nr. 909.
T d i c t.

Von tem Neiirtsgericdle des Herzozthums
Goltichle lvico hiemlt allgemcin detannt qemachl:
Gö sê en zur Vornahme dec vom.hochlödllHen l. l .
S tad l « uno Landrechce in Ua'bach, mlllelä Bt«
<che«ü vom »4. März d. I . , cktr. 2aoc), »n oer
Erecutionssache der t. k. Xainmelprocuralur n<i-
riling oer Kirche und oer ilcmen der Pluic N l i g ,
dann der Margarelha s>raulie, Zranz Äcaunö/ Ka»
tharina i,homey, 3/lalia (Zpplch uno Johann Plen^
ner, als Leonhard Pcenner'lche Orden, gegen Ge«
seg Kcopf von Schallenoocf, lvegen auö oem Ul»
theile vom »2. October lä55, Hir. 5077, schul»
digen 3ac> st. c. ».<:., bewUll^len elec^llUen Heüdie»
tung der zu Scbaltenoolf, 5ul̂  Ions. str. »4 lu«
genoen, dem Herzoglhume ^»otlschee, 5,̂ b Nect.
Nr . 3,g dienfidaren, auf 6au si. gerichtlich ge»
scdählen 5 j i6 NrdarK'kiuve, die ^aij^hun^üN auf
den 2Z. M a « , 26. Funl nno 20. 'zuli »^^5, i<.
derzeit 'Lolmittags um 9 Uhr, in I^ca o^r Reu.
lltät mit oem Beisätze angeoldnel worden, oah
diese Realität bei ber elften ober zwsnen Fell»
bielung nur um oder über den Hchähungswerlh,
bei der dritten ader auch uuler o«msil^ln hiat»
angegeben werden wird.

Welches hiemit sämmtlichen Licitationöiufil-
gen mlt dem Beisahe besann: gegeben wlrb, taß
die hetiessönden Licitationsbeoingn'.lfe, sowohl Viim
hochlohl. t. k. S t a d t , und Lan0r«chle in Laivacv,
als auch bei diesem VezillLg«5lchte eingeslhen wer-
den sönnen.

BezilkKgericht GattsHee am 20. Apnl ^635.

H . ^09. f») Sir. 497-
N d i c t.

V ^ dem vereinten k. ,. N^i l fsgeriHte M i .
H>elttetll"l zu Urainburg wild dem Johann B^p«
list up.e ^iatda^na Yauptmann. oder oeren iHrbeil
m!!t.l'i...<qezen!v^l!gen <Z)icleö el»nne<r: Es hade
Fcau ^athalina Yundt, g^dollie OlNanN/ als gk»

wesene Aesi^slinn ^ 3 in der S ^ d t K.'^nburg,
sub ' ^ u ö . ^ i l . t»7 gelegenen yauscb f^m?nt dazu
gehörigen ÜlllachuntylOe, wlber sie unterm »^.
Macz l. I . c»e Rlage angebracht, uno un» V l l «
jä!)il» und Olluschenerstalung de3 auf dem pause
zu Arainoulg Nr. »»7 , bafl<noen (.iyevtltlaas
vom 26. Gauner 1766, puni lo 2c>a<> ft. j?. ^ z ^
und dcr (^.nitcun^, <!<!". 2Z. 3)iul »7g5, pur^ct»
55uo ft. L. W>, gevetLl».

H)a ocr Au^nchall der Geklagten und deren
Srben o»ljim (^<llü,ce unoesannl, u„d w<il sie
ricilelchl aus den t. t. Girlanden abwesend stub,
fa dat inan zu 'hree VrNhell-i^unq uno auf lbre
Oeiahl uno Kosten ütn f>clsn Jacob Hcschun zu
Kiciinbura. zum (Kurator .'llsgcii^n nnt uelche'm
die aufte'-rachle RüwlosaU'e n^ch ter dest^hen^n
Ge'lchlöorcnung uusgcfui),! uno enlsutcoen w«r«
den wird. Dle Bech^n'lungölags^hung ist auf
ten l . Ju l i l. I . , BocmutagS um 9 >̂ hr vor die-
sem Äenchte angeoronri woccen, ocsien d<f ^ « .
tla^lcn zu ocm (inde elin^elt wcrccn , daß sie
aNenfaNä selojt zu rechter Feit elschemen, ober
dem aufgeliclllen Hccclelcl ?)i>'<ttö-ehclfe an die
Hand geven, otrr sich selbst enien Sachwalter zll
deN«Ne» uno ricscm Gel,chce namhaft zu machen
haden, widligens sie die ^urch «hre ^erabsäu«
muin; entstehenocn nachthei!ige»i Folgen sich selbst
zuzuschreiben haben werben.

V<reinceS s. s. V^ll lsgericht Michelstetten
zu Kralnvulg am 2z. März ,ü I5 .

Z. 536. ( l )
K u n d m a c h u n g .

Der §. 20 dcr Statuten der mit der erstm
Oesterrcichischm Sparkasse vereinigten allgemeinen
Versorgungsanstal^ seht frst:

.Wenn der Besitzer eines Nentmschcines durch
ein ganzes Jahr nach der öffentlichen Kundmachung,
daß die Dividenden zu erheben seien, die ihm zugefat<
lene Dividende nicht erhebt, wird er namentlich, mit
Bemerkung seines Geburtsortes und der Nummer
seines Rcntcnscheines, auf neue sechs Monate vorg««
laden, seine Dividende so gcwiß zu erheben, wie »m
widrigen Falle er für todt gehalten würde; wenn er
sich ader auch in diesem Zeiträume nicht mrldct, dann
wird er für todt geachtet, und nach Maßgabe des Z. 2?
(der Statuten) vorgegangen.» I n Gcmaßheit dieser
Allerhöchst sanctionirten Anordnung werden daher die
Interessenten folgender Rentenscheine und zwar.:

^ . Aus dcr Iahresgesellschaft 1825:
Nr . 4526, Frau Josephe Esch, aus Wien,
» 8050. Hr. Carl Jg. Jot). Freiherr v. Veeß, auS

Kouskau,
, 274. Frau Anna Th. I u l . v. Molltor, aus Wie»,
, ?L0. Hr. Joseph Ioh . Schicke, aus Wien,
, 129Z. Fr. Anna Lud. Iabureck, aus Proßnitz,
, 1725. Fr. Katharina v. Feyercag, geb. Schillin«

'' ger, aus Nied im Innvicrtcl ,
. W5?. Hr. Johann V . Paar, aus V^ocn,
, -»ö. Hr. Wenzel Storch, aus Hrag,

sv^ö. Hr. Vincenz Wenzel Foyt, aus Datschitz,
« iun l. Hr. Zoh. Bapt. Kraupa, aus Malenitz,
> 5c!'j7,. Hr. Judas Thadd. Ioh . Nep. Hiölbingtr,

aus Wien,
. 6859. Fr. Magdalena Nodauer, aus Efferding,



2Z9

Nr, 6395. Fr. Barbara Küstel, geb. Hofmann, aus
Dorra-Kandremy,

. 1165. Fr. Iulianna Iosevba Gutsch, aus Wien,
, »281. Fr. M . Anna Bruckner, aus Neuhosen,
, 5750. Fr. Anna Fischer, aus Baden;

L. Aus der Ic>.hrcög,sel!schaft ^826:
Nr. 10327. Hr. Georg Aloys Wittek. aus Fischament,

HU2^'. Hr. Rudolph Al. Wittek, aus Fischament,
' 1010'.' Hr. Gcorg Alovs Wittek, aus Fischament,

50W^' Hr. Rudolph Al. Wittes aus Fischament,
l0"/a' . Fr. Maria Henricttc Hecker, aus Trus-

kawitz,
40939. Fr. Magdalina Habermayer, aus Florids-

dorf,
, 12591. Fr. VusannH Ther. Gruber, aus Oeden«

bürg,
12?s'f. Fr. Eleonore Henrika Richter, aus Prag,
12795. Fr. Barbara Ioh . Malv. Paulina Rich'

tcr, aus Prag,
z?796 H>r. Mansuet Alb. Ant. Nichter, aus Prag,

' 1225^' Fr. Iosepha Sussich, aus Rovisch.
9 ^ ' Fr. Carolina B. A. M. Freiinn v.Vceß,

" ' geb. Freiinn v. Forgalsch, aus Weis-
kirchen,

95^8. Hr. Noberr L. A. Graf Salm v. 3itiffer«
' ' schcid-Krautkeim, aus Lüttich,
' 132^7. Hr. Joseph Gmanuel v. Gerbelsbtrg, aus

' " Fulnck,
l1't06. Fr. Theresia Lehrmcr, aus Franenleithen,

^ 1218«'. Hr. Joseph Hecker. a»s Prag;
(!. Aus der Iahreogesellschaft 1327:

^ ' ! ^ 7 ' ' l ' H^' Johann Nep. Hell, aus Orenburg,
, tit22i'. Hr. Carl Vor. Anton Nichter, aus Linz,
, 2K7U9. Hr. Joseph Troll, aus Wien.

15702. Fr. Emilie Ernest. Barb. Krone, aus
Hiehing,

, 16759. Hr. Franz Gab. Nud. Angußinp, aus
Preßdurg,

. 15?03. Hr. Julius Steph. Krone, aus Wien,
1570c». Hr. Wilhelm Aug. Krone, aus Wien,

^ 15705. Fräul. Juliana Elis. Barb. Krone, aus
Wien,

, 14229. Fr. Maria Johanna Löwenberg, verehe-
lichte Pitschmann, aus Grätz,

, zl,667. Hr. Bernard Prosper Merkl, aus Kauth,

' ^ 5 2 6 l ^ H ^ I " l - Carl Nauch, aus Wien,
' 1968!». Hr. Wenzel Nuzizka. aus Groß-Bitteschi

1^. Aus der Iahresgesellschaft 1828^
Nr. 20596. Fr. Franziska Schwabenik, aus Gdossan,

, 22052. Hr. Ignaz Aloys Octav Habarccker, aus
Lemberg,

, 22529. Hr. Emil Gottfried Freiherr v. Büchner,
aus Munchengra'tz;

N. Aus der Iahresgesellfchaft I823:
Nr. Z062l,. Fr. Maria Anna M . Schaffer, aus Eger,

. 30655. Hr. Abraham Iof . Schasser, aus Eger,

. 20626. Fr. Elisabeth Anna Ecliaffcr, aus Egcr,
^ 31975. Fr. Laura Carol. Ioh . Stettcr, aus Wien,
, 323^3. Fr. Carolina Hadermayer, aus Wien,
„ 26^29. Hr. Clement With, dc la Haye, aus

Marburg,
» 31420. Hr. Carl Aleibtreu, aus Wien,

Nr. 23320. Fr. Carolina Eisenlohr, geb. Völkett,
aus Reichenberg,

, 25835. Hr. Theodor Mickicinsky, ausIaroslau,
» 27289. Fr. M . Anna Swoboda, gcb. Ertl, auS

Kuttcnbcrg;
^ . ?lus der Iahresgesrllschaft <830:

Nr. i»0020. Fr, Maria E/A, A. I . A. R. Gräfinn
v. Scharfenberg, nus Geysdorfi

(?. Aus der IahrcsgeseUschaft I 8 5 i :
Nr. 41^66. Fr. Ioskpda INaria Vrandstädter, aus

Tamewcg,
» 41967. Fr. Maria Carolina Brandstä'bter, aus

Tam<iweg, >
, «1^68. Fr. Anna Margaretha Brandsiädter, aus

Tambweg,
, i,2306. Fr. Maria Johanna Edle v. Fradenegg,

aus Klagenfurt,
, q^ i91. Hr. Wilhelm Carl Sebastian Rosenkart,

m'.s Trieft,
, i,28?6.'< Fr. Clotilde Ioh. Nep. v. Nossanyi/
, /̂ 387 7. / aus Nagy-Bossan,
, 410^8. Fr. Maria A. B. Th. May, geborne

Schmid, aus Modletitz,
» Y2<17. Fr. Anna Nichtarsky, aus Wien,
« «2362. Hr. Domin'k Piager, aus Schattau,
, <lZ2ll i . Fr. Maria A E. W. Buchler, aus Mün-

chen,
» «22^3. Hr. Johann David Ios. Vuchler, aus

Gerlachsheim;
I I . Aus der Iadr.kgesellschaft 1822.-

Nr . i»67i6^ Fr. Clementine Hadcrmayer, aus FloeidS-
dorf,

, «9528. Hr. Paul Valo v. N. Vatzon, aus Sülel-
mel),

, »9529. H r . Pct t r Nalo v. N . Vatzon, aus
Sülelmcd,

, 46258. Fr. Amalia Franz. Niklas, aus Meln ik ,

' ^ « ^ ' 5 H r . Gustav Thcod. Edler v. Fritsch,
.' ^ 7 9 6 9 ^ "usNußdors ,

, 50211. H r . Thomas Volandt, aus Handlow,
anfgefordert, die seit 2. Januar 182ll flüssig gewesene,
und bis jetzt unbehobene Dividende für das Jahr 1833
gegen classenmäßig gesiampelte, und mi t dr: Ledens-
bestätigung versehene Qu i t tung , dann gegen Vorzei-
gung des Original.'Rentcnscheines, entweder unmittel-
bar bei der Hauplanstalt in W i e n , oder durch irgend
eine Commandite derselben außer Wien bis 3 t . Octo-
ber 1835 entweder beheben, oder über die ihnen aus- '
gemessene Dividende sonst eine Verfügung treffen zu
wollen i widrigcns nach Verlauf dieser Frist, die Be-
stimmungen des §. Z0 der Statuten in Wirksamkeit
treten, und die bis dahin sich nicht meldenden Interes-
senten obiger Rentenschcine für todt gehalten weiden.
Die statutenmäßigen Abfertigungsbeträge können aber
in einem solchen Falle, nach Vorschrift der Statuten,
nur an die wirklichen Erben, das ist dieienigcn ausgo^
zahlt werden, welche sich nach wirklich erfolglem, mit-
telst Todtenschein auszuweisendem Ableben eines sol-
chen Interessenten gerichtlich als Erben desselben legi-
t imircn werden.

Von der Administration dcr mit der ersten Ocsterrei-
chischcn Sparcassc vereinigten allgemeinen Versorgungs'

Anstalt.
.. Wien den 2. Apr i l 1825.
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Z. 5o3. ( l )
Auf den zw e i t e n B a n d dcs prächti-

gen Bilderwerkes: M e y e r ' s U n i v e r s u m ,
bestehend in i6 Heften, jedes mit 2 bis 4 vor-
trefflichen Stahlstichen sammt Erklärungen,
wnd bll N e o g o l d V a t e r n a l l i in
La »bach, mir 20 kr. für das leyle 1<;. Hcft
Pränumeration angenommen, und ist daselbst
das prächtige erste Heft davon zur E ins l ch t
bereit; alle Hefte vom ersten an , kosten auch
20 kr., und werden beim Empfang bezahlt,
die übrigen werden sodann rasch nachfolgen.
Der erste Band, bestehend aus 12 Heften ko-
stet 4 si., und kann durch Obgcnannten schnell
bezogen werden. Er empfiehlt sich auch mlt
Annahme von Pranumeratlvnen auf alle übri-
gen Werke des I n - und erlaubten Amkel des
Auslandes.

S o eben sind auch bei ihm angelangt:
P o r t r a i t s S r . M a j e s t ä t des K a i s e r s
F e r d l n and I . und ^ h rer M ajest a t der
K a i s e . r » n n , schwarz und colorirt.

Z . Z l 2 . ( l )

Billigste theologische Werke.
Von 3 r ö t s c h e r A L u d e w l g in Gratz ist

.so eben angekommen, und in

I .A . Edlen v. K l e i n m a y r ' s
Buchhandlung m Laibach, neuer Markt, Nr . 221,
um die herabgesetzten Conuentions-Münz,^rci-

se zu haben:
Köhler, G . , Anleirulig zum practischen

Unterricht tünfnaer Seelsciger. 6. unged. 3c> le.
Köhler, G - , Anlei tung fürpractische S e e l -

sorger am Kianten < uni, Sterbebette. 6. ungeb»
2» tr.

Lang, Ioh. Nep., Erklärungen über den
flohen Katechismus, ill den t. f. Gtiaten, haupt-
sächlich zu dem Unterrichte ties Lanüvolsä ein«
gerichtet. 5 Tdeile. 6. unged. 1 ft. 3o kr. ^

leß, ^ l - . G-/ Dle Lchre oer christlichen Ma-
Higleit û .o Keusckhelt, in zwölf Predigten nebst
einem Anhange. Ü. unqcb. 20 l l .

Die t l , Georg Alons,^ Pfarrer zu Berg,
Homllien üdec die lonntägUchcn Evangelien. U.
unaeb. 20 kr.

Lhristkatholische Hauspostille, oder allgemei,
neS (ZcoauungS. und i>elebrung8ducb für alle
Stände, auf alle Sonn - und Felitage des ganzen
Jahres. 3. ungeb, mit e'nem Tltcllupfer. 5o tr.

Unterweisung zur Glückseligkeit nach der
Lehre Jesu. 3. drosch. 20 lr.

Grundriß der christlichen Moral, nach den
vom Hrn. llbte von Fadian» dlrauö^ezcbenen
Grundzüqen der ckrWi^en Eittenlchie. '^on
einem Welrprilster des Viöchulns WUl^burg. U,
dlolch. 2a lr»

Von der Welt-und Menschenkenntnißdes
Prediqels. O'ne dom,lel»sche Arbandlung vor,
B^'nuvrntura Andreß, Lehrec der Vcreftsamfeic
und classischen Literatur an der Univeisitäl zu
Wür^urg. 9. drosch. io sr.

Schneider, C- F., Wörterbuch, über die
diollsche Sittenledre, welkes von jedem emzel,
nen Gegenstande mit allen dabin gcdöligen
SH'lis^ftellen eine systematische Ucbelsicht g^ t .
6- linked. 2H tr.

-^otscheer^Paul, Homiletische Frühlehren
auf aNe Bonntaqe dcs ganzen Iab l tS nach dem
buchstäblichen Sinne der sonntäglichen Vvangc»
l ien, zur Belehrung des qemeinen Volkes ein»
aerichtet. s l̂ste I^breKbälfte. 8. unged. 2<> ss.

Haydn, Michael, Worte des deutschen
Hochamtes, w:e dasselde van den Zöglingen
des l. f. Waisenhauses z« Wien jeden Sann«
und Feiertag vierstimmig mit der Orgel, an
hohen Festtagen ader mit harmonlcbeKkltung
adaesunaen wild. 6. aev. » lr.

Propmim sestorutn pro Lavantina Dioeee-
si. Authorilale et Jesu celsissirni Domini Do-
mini S. R. I» Principis et Episcopi Lavauta-
ni (!<litum. 8. ungeb. 20 kr.

Nach Verlauf von 3 Monaten treten die
früheren noch einmal so hohen Ladenpreise wi-
der «lr.

3. 492. (2)

A n z e i g e .
Ein gutes Reit- und Zug-

Pferd ist im Hause Nr. i5, am'
alten Markt, zu verkaufen.
Z. 466. (5)

A n z e i g e .
Für nächstkommenden M a i - M a r k t gibt

sich Gefertigte».' die Ehre der Hochwürdigen
Geistlichkeit «n;u;eigen, daß sich in seinem Wc>a»
renlager bis dabin alle Gattungen vo,n Kir«
chengerälhen befinden werden, welche er auf
das solideste gearbeitet/ auf das beste vergol-
det und versilbert, und um die möglichst tnl,
llgln Preise zu verabfolgen, verspricht.

NothtClborien, schr hübsch, den großen
gleich gearbeites, uon außen versilbert, inwen<
dig aber vergoldet, sind auch fertig zu haben.

Schließlich empfiehlt er sich zu allen Re<
paraturen, Vergoldungen, Versilberungen und
Ausvuhungen von allen MetaUgegenstanden
und Kirchengeräthen / und bittet um zahlrei«
chen Zuspruch. ^

Ios. I g n ^ z Schulz,
Gürtler und Silbcrarbeiter in

der alten Markl» Straße,
Nr. 166.


